
fachowa wuměna - Fachaustauscha  

23.10.2025 | 15:30 - 19:30 zeg. 

Měsćański muzej Chóśebuz 

Stadtmuseum Cottbus 

Dwórnišćowa droga 22, 03046 Chóśebuz 

Bahnhofstraße 22, 03046 Cottbus  

Lebendiges Kulturerbe 

 Žywe kulturne derbstwo 



 

 

Mjazy tradiciju a pśichodom: fachowa wuměna wó  
imaterielnem kulturnem derbstwje w Dolnej Łužycy  

Kak mógu se serbske nałogi, regionalne rucnikaŕske 
techniki a tradicije powědanja za pśiduce generacije 
zachowaś a digitalnje wuwidobniś?  

Das Sorbische Institut wird institutionell durch 
die Stiftung für das sorbische Volk, die jährlich 
auf der Grundlage der beschlossenen Haushalte 
des Deutschen Bundestages, des Landtages 
Brandenburg und des Sächsischen Landtages 
Zuwendungen aus Steuermitteln erhält. 

Das Vorhaben wird durch die 
Stiftung für das sorbische Volk aus 
Mitteln des Bundesministeriums 
des Inneren aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen 
Bundestages gefördert. 

Titelbild: Kornblumenranken für das Johannisreiten © Sorbisches Institut (Stephanie Bierholdt) 

Eine gemeinsame Veranstaltung des Sorbischen Instituts als Teil des Projekts „Praktiken immateriellen Kulturerbes in 
der Niederlausitz“ (Gesamtvorhaben Digitales Portal zu sorbischen und Lausitzer Sprach- und Kulturlandschaften) und 
von „Erbe der Lausitz“ (UNESCO 5).  

Zwischen Tradition und Zukunft: Fachaustausch zum 
Immateriellen Kulturerbe in der Niederlausitz 

Wie lassen sich sorbische/wendische Bräuche, regionale 
Handwerkstechniken und Erzähltraditionen für kommende 
Generationen bewahren und digital sichtbar machen? 

Das Sorbische Institut und Erbe der Lausitz (UNESCO 5) 
laden zum Fachaustausch „Zwischen Tradition und Zukunft: 
Immaterielles Kulturerbe in der Niederlausitz“ ein.  
Im Mittelpunkt steht die Vorstellung des neuen Moduls 
„Lebendiges Kulturerbe“ im Wissensportal SORABICON, 
das erstmals eine digitale, umfassende Übersicht sorbischer 
kultureller Praktiken leisten soll. Neben Fachbeiträgen 
haben die Gäste Gelegenheit miteinander zu diskutieren, 
sich interdisziplinär auszutauschen und sich zu vernetzen. 

Erbe der Lausitz (UNESCO 5) wird 
durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie aufgrund 
eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages gefördert.  

Pśizjawśo se/Anmeldung unter: 

www.erbe-lausitz.eu 

Informationen zum Projekt erhalten 
Sie über den QR-Code oder unter 
www.serbski-institut.de 


